
Liebe Eltern, 

ich möchte mich zunächst bei allen bedanken, die an dieser Befragung teilgenommen haben. 

Leider hat es etwas länger gedauert als ich das vermutet habe, aber jetzt kann ich Ihnen endlich die 

Ergebnisse der Umfrage zum Kindergartenstreik im Jahr 2015 präsentieren. 

Bei der Umfrage haben 91 Eltern (9 davon allerdings nur teilweise) insgesamt mitgemacht. 

Ich werde die Ergebnisse jeweils geordnet nach der Reihenfolge der Fragen im Fragebogen auflisten. 

 

Erster Komplex: Ihre persönliche Situation im Kindergarten-Streik 

1. Bitte versuchen Sie zu rekonstruieren, wer in den vier Wochen Streik auf Ihr/e Kinder aufgepasst hat. 

(17 Kindergartentage). Bsp.: Mutter 5 (Tage), Großeltern 4 (Tage), Kita-Notgruppe 8 (Tage). 

Hier soll zunächst aufgeführt werden, wie oft die jeweils betreuende Gruppe (z. B. Mutter oder Geschwister) 

von ihnen insgesamt benannt wurde.  

1. Mutter des/der Kindes/r:       Von 69 (von 91) Befragten genannt 

 

2. Großeltern:    44 Mal genannt 

 

3. Vater:     43 Mal genannt 

 

4. Andere Eltern aus der Kita:   28 Mal genannt 

 

5. Kindergartennotgruppe/n:  20 Mal genannt 

 

6. Beide Elternteile zusammen: 13 Mal genannt 

 

7. Am eigenen Arbeitsplatz  13 Mal genannt 

 

8. Babysitter:    12 Mal genannt 

  

9. Freunde der Familie:   9 Mal genannt 

 

10. Andere Verwandte (4 Mal), 11. Organisierte Kinderbetreuung durch den Arbeitgeber und Bezahlte 

Kindergruppe (jeweils 2 Mal) und 13. Geschwister 1 Mal. 

Elf Mütter gaben an,  ihr oder ihre Kind/er die gesamte Streikzeit über allein betreut zu haben (also in 12 % 

der am Fragenbogen beteiligten Familien). Besonders häufig betreuten die Mütter ihre Kinder allein 4 bzw. 5 

Tage (11 bzw. 8 Antworten). Hier die aufgelisteten Zahlen dazu: 

 

 

 



Betreuung des Kindes: Mutter des Kindes 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Kumulierte 

Prozente 

 1 Tag 6 6,6 8,7 8,7 

2 Tage 6 6,6 8,7 17,4 

3 Tage 6 6,6 8,7 26,1 

4 Tage 11 12,1 15,9 42,0 

5 Tage 8 8,8 11,6 53,6 

6 Tage 4 4,4 5,8 59,4 

7 Tage 3 3,3 4,3 63,8 

8 Tage 4 4,4 5,8 69,6 

9 Tage 2 2,2 2,9 72,5 

10 Tage 2 2,2 2,9 75,4 

12 Tage 3 3,3 4,3 79,7 

14 Tage 1 1,1 1,4 81,2 

15 Tage 1 1,1 1,4 82,6 

16 Tage 1 1,1 1,4 84,1 

17 Tage 11 12,1 15,9 100,0 

Gesamt 69 75,8 100,0  

 nicht beantwortet 22 24,2   

Gesamt 91 100,0   

 

 

 

 

 

 

Betreuung des Kindes: Großeltern 

 

Häufigk

eit 

Proze

nt 

Gültige 

Prozente 

Kumulierte 

Prozente 

 1 Tag 6 6,6 13,6 13,6 

2 Tage 3 3,3 6,8 20,5 

3 Tage 5 5,5 11,4 31,8 

4 Tage 5 5,5 11,4 43,2 

5 Tage 9 9,9 20,5 63,6 

6 Tage 2 2,2 4,5 68,2 

7 Tage 2 2,2 4,5 72,7 

8 Tage 2 2,2 4,5 77,3 

10 Tage 7 7,7 15,9 93,2 

12 Tage 2 2,2 4,5 97,7 

14 Tage 1 1,1 2,3 100,0 

Gesamt 44 48,4 100,0  

 nicht beantwortet 47 51,6   

Gesamt 91 100,0   

Betreuung des Kindes: Vater des Kindes 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Kumulierte 

Prozente 

 1 Tag 7 7,7 16,3 16,3 

2 Tage 11 12,1 25,6 41,9 

3 Tage 2 2,2 4,7 46,5 

4 Tage 6 6,6 14,0 60,5 

5 Tage 6 6,6 14,0 74,4 

6 Tage 2 2,2 4,7 79,1 

7 Tage 1 1,1 2,3 81,4 

8 Tage 4 4,4 9,3 90,7 

9 Tage 1 1,1 2,3 93,0 

12 Tage 1 1,1 2,3 95,3 

16 Tage 1 1,1 2,3 97,7 

17 Tage 1 1,1 2,3 100,0 

Gesamt 43 47,3 100,0  

  nicht beantwortet 48 52,7   

Gesamt 91 100,0   

Betreuung des Kindes: andere Eltern aus Kita 

 

Häufigk

eit 

Prozen

t 

Gültige 

Prozente 

Kumulierte 

Prozente 

 1 Tag 5 5,5 17,9 17,9 

2 Tage 6 6,6 21,4 39,3 

3 Tage 2 2,2 7,1 46,4 

4 Tage 7 7,7 25,0 71,4 

5 Tage 1 1,1 3,6 75,0 

7 Tage 1 1,1 3,6 78,6 

8 Tage 2 2,2 7,1 85,7 

9 Tage 1 1,1 3,6 89,3 

11 Tage 1 1,1 3,6 92,9 

12 Tage 1 1,1 3,6 96,4 

13 Tage 1 1,1 3,6 100,0 

Gesamt 28 30,8 100,0  

 nicht beantwortet 63 69,2   

Gesamt 91 100,0   



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Betreuung des Kindes: Kitanotgruppen 

 

Häufigk

eit 

Proze

nt 

Gültige 

Prozente 

Kumulierte 

Prozente 

 2 Tage 3 3,3 15,0 15,0 

4 Tage 1 1,1 5,0 20,0 

5 Tage 2 2,2 10,0 30,0 

6 Tage 1 1,1 5,0 35,0 

7 Tage 2 2,2 10,0 45,0 

8 Tage 1 1,1 5,0 50,0 

10 Tage 2 2,2 10,0 60,0 

11 Tage 1 1,1 5,0 65,0 

12 Tage 1 1,1 5,0 70,0 

13 Tage 1 1,1 5,0 75,0 

16 Tage 1 1,1 5,0 80,0 

17 Tage 4 4,4 20,0 100,0 

Gesamt 20 22,0 100,0  

 nicht 

beantwortet 
71 78,0   

Gesamt 91 100,0   

 

Betreuung des Kindes: Beide Elternteile 

 

Häufigk

eit 

Proze

nt 

Gültige 

Prozente 

Kumuliert

e 

Prozente 

 2 Tage 1 1,1 7,7 7,7 

3 Tage 1 1,1 7,7 15,4 

4 Tage 2 2,2 15,4 30,8 

5 Tage 2 2,2 15,4 46,2 

9 Tage 1 1,1 7,7 53,8 

11 Tage 1 1,1 7,7 61,5 

13 Tage 1 1,1 7,7 69,2 

16 Tage 1 1,1 7,7 76,9 

17 Tage 3 3,3 23,1 100,0 

Gesamt 13 14,3 100,0  

 nicht beantwortet 78 85,7   

Gesamt 91 100,0   

 

Betreuung des Kindes: Eigener Arbeitsplatz 

 

Häufigk

eit 

Proze

nt 

Gültige 

Prozente 

Kumulierte 

Prozente 

 1 Tag 4 4,4 30,8 30,8 

2 Tage 3 3,3 23,1 53,8 

4 Tage 2 2,2 15,4 69,2 

6 Tage 2 2,2 15,4 84,6 

12 Tage 1 1,1 7,7 92,3 

16 Tage 1 1,1 7,7 100,0 

Gesamt 13 14,3 100,0  

 nicht beantwortet 78 85,7   

Gesamt 91 100,0   

Betreuung des Kindes: Babysitter 

 

Häufigk

eit 

Prozen

t 

Gültige 

Prozente 

Kumulierte 

Prozente 

 1 Tag 2 2,2 16,7 16,7 

2 Tage 1 1,1 8,3 25,0 

3 Tage 3 3,3 25,0 50,0 

4 Tage 5 5,5 41,7 91,7 

15 Tage 1 1,1 8,3 100,0 

Gesamt 12 13,2 100,0  

 nicht beantwortet 79 86,8   

Gesamt 91 100,0   

Betreuung des Kindes: Freunde 

 

Häufigk

eit 

Prozen

t 

Gültige 

Prozente 

Kumulierte 

Prozente 

 1 Tag 4 4,4 44,4 44,4 

2 Tage 2 2,2 22,2 66,7 

3 Tage 1 1,1 11,1 77,8 

4 Tage 1 1,1 11,1 88,9 

5 Tage 1 1,1 11,1 100,0 

Gesamt 9 9,9 100,0  

 nicht beantwortet 82 90,1   

Gesamt 91 100,0   



2. Mussten Verwandte/Großeltern/Freunde bei Ihnen „einziehen“ und „übernachten“, um auf die 

Kinder aufzupassen:   Ja: 14,3 %  Nein: 79,1 %         keine Antwort: 6,6 % 

                        

Wenn ja, an wie vielen Tagen von den 17 Streiktagen:    

 

Übernachtung anderer Personen in den Familien: Anzahl Tage 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Kumulierte 

Prozente 

 3 Tage 2 2,2 15,4 15,4 

4 Tage 4 4,4 30,8 46,2 

5 Tage 2 2,2 15,4 61,5 

6 Tage 2 2,2 15,4 76,9 

8 Tage 1 1,1 7,7 84,6 

10 Tage 2 2,2 15,4 100,0 

Gesamt 13 14,3   

 

3. Haben Sie  Ihr/e Kinder in einer städtischen Notkindergruppe untergebracht:    

 Ja: 24,2 %  Nein: 67,0 %         keine Antwort: 8,8 % 

                    

Wenn ja, an wie vielen Tagen von den 17 Streiktagen:     

 

Unterbringung städtische Notkindergruppe: Anzahl Tage 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Kumulierte 

Prozente 

 1 Tag 1 1,1 4,5 4,5 

2 Tage 3 3,3 13,6 18,2 

4 Tage 1 1,1 4,5 22,7 

5 Tage 2 2,2 9,1 31,8 

6 Tage 1 1,1 4,5 36,4 

7 Tage 2 2,2 9,1 45,5 

8 Tage 1 1,1 4,5 50,0 

9 Tage 1 1,1 4,5 54,5 

10 Tage 2 2,2 9,1 63,6 

11 Tage 1 1,1 4,5 68,2 

12 Tage 1 1,1 4,5 72,7 

13 Tage 1 1,1 4,5 77,3 

16 Tage 1 1,1 4,5 81,8 

17 Tage 4 4,4 18,2 100,0 

 

Gesamt 
22 24,2 100,0  



4. Haben Sie überhaupt versucht Ihr/e Kind/er in einer städtischen Notkindergruppe unterzubringen: 

 Ja: 33,0 %  Nein: 59,3 %         keine Antwort: 7,7 %           

    

Wenn ja: Haben Sie immer einen Platz bekommen?  Ja: 33,3 % Nein: 66,7 %          
 

An wie vielen Tagen wollten Sie Ihr Kind in der städtischen Notkindergruppe unterbringen? 

Wenn Eltern ihr Kind in der städtischen Notgruppe unterbringen wollten, dann in 53,8 % der Fälle für 

die volle Streikzeit von 17 Tagen. Jeweils zwei Eltern wollten ihre Kinder an 12, 14 bzw. 15 Tagen in der 

städtischen Notkindergruppe unterbringen, jeweils eine Familie wollte ihr Kind 1, 2, 7, 8, 10 und 11 

Tage in der städtischen Notkindergruppe versorgt sehen. 

 

5. Mußten Sie Ihr/e Kind/er in einer bezahlten professionellen Kinderbetreuungseinrichtung 

unterzubringen:   Ja: 6,6 %  Nein: 84,6 %         keine Antwort: 8,8 %   

 

Wenn ja: Haben Sie immer einen Platz bekommen?  Ja: 57,1 % Nein: 42,9 %   

An  wie vielen Tagen haben Sie einen Platz bekommen? Zwei Familien haben ihr Kind/er 3 Tage in  

einer bezahlten professionellen Kinderbetreuung untergebracht, zwei weitere Familien an jeweils an 4 

Tagen und eine Familie an 10 Tagen. 

Wie viel Geld hat das Ihre Familie insgesamt gekostet?  Die Geldanzahl, die hier genannt wurden,  

waren: 45, 143, 160, 200, 400 und 500 €. 

 

 

6. Bitte schätzen Sie einmal. Wie viel Geld haben Sie insgesamt ausgegeben, um alle durch den 
vierwöchigen Streik zusätzlich getätigten Aufwendungen (professionelle Kinderbetreuung, Anreise 
von Familienmitgliedern, die auf die Kinder aufgepasst haben, zusätzliches Essen, unbezahlter Urlaub 
usw.) zu finanzieren.                                         

19,8 % der Befragten gaben 0 € an. Hier kommen die restlichen Angaben aufsteigend geordnet: 

2x 20 €, 1x 30 €, 2x 40 €, 4x 50 €, 1x 60 €, 1x 75 €, 1x 90 €, 7x 100 €, 1x 120 €, 2x 150 €, 1x 180 €,         

7x 200 €, 1x 230€, 3x 250 €, 4x 300€, 1x 350 €, 3x 400 €, 8x 500 €, 1x 600 €, 1x 750 €, 1x 1.500 € und 1x 

6000 €. 

Damit hat eine Familie im Streik durchschnittlich      218,19 €   aufwenden müssen. 

 

7. Mussten Sie und/oder Ihr Ehemann/Ehefrau oder Partner/in (in der Folge nur Partner genannt) 

wegen des Streiks Urlaub nehmen?                              

    Ja: 40,1 %  Nein: 49,5 %         keine Antwort: 9,9 % 

 

 

Wenn ja, wie viele Tage (Mutter und Vater zusammen):     



 

Bezahlter Urlaub genommen: Anzahl Tage 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Kumulierte 

Prozente 

 1 Tag 6 6,6 17,1 17,1 

2 Tage 13 14,3 37,1 54,3 

3 Tage 2 2,2 5,7 60,0 

4 Tage 3 3,3 8,6 68,6 

5 Tage 3 3,3 8,6 77,1 

6 Tage 1 1,1 2,9 80,0 

8 Tage 1 1,1 2,9 82,9 

9 Tage 1 1,1 2,9 85,7 

10 Tage 2 2,2 5,7 91,4 

11 Tage 1 1,1 2,9 94,3 

15 Tage 1 1,1 2,9 97,1 

17 Tage 1 1,1 2,9 100,0 

Gesamt 35 38,5   

 

 

8. Mussten Sie oder Ihr Partner wegen des Streiks unbezahlten Urlaub nehmen?  

 Ja: 11,0 %  Nein: 79,1 %         keine Antwort: 9,9 % 

Wenn ja, wie viele Tage (Mutter und Vater zusammen):  Hier die Aufschlüsselung, an wie viele Tage    

jeweils ein Elternteil unbezahlten Urlaub nehmen musste: 4x an 2 Tagen, 3x an 10 Tagen und jeweils 

ein Elternteil musste an 3, 4, 12 und 15 Tagen unbezahlten Urlaub nehmen. 

 

9. Mussten Sie oder Ihr Partner Kinder mit zur Arbeit nehmen?   

        Ja: 34,1 %  Nein: 52,7 %         keine Antwort: 13,2 % 

 

Wenn ja, wie viele Tage:   

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulierte Prozente 

 1 Tag 5 5,5 16,1 16,1 

2 Tage 10 11,0 32,3 48,4 

3 Tage 2 2,2 6,5 54,8 

4 Tage 3 3,3 9,7 64,5 

5 Tage 1 1,1 3,2 67,7 

6 Tage 2 2,2 6,5 74,2 

8 Tage 1 1,1 3,2 77,4 

10 Tage 4 4,4 12,9 90,3 

12 Tage 2 2,2 6,5 96,8 

16 Tage 1 1,1 3,2 100,0 

Gesamt 31 34,1   



Wenn ja, wie sehr hat Sie das in Ihrer Arbeit beeinträchtigt (34 Antworten)? 

 

 

 

Wenn ja, wie viel Verständnis hatten Ihre  Arbeitskollegen dafür (31 Antworten)? 

 



Wenn ja, wie viel Verständnis hatte Ihr Arbeitgeber dafür (30 Antworten)? 

 
 

10. Hatten Sie oder Ihr Partner durch den Kita-Streik Ihre Arbeit verloren?             

Ja: 0 %   Nein: 86,8 %         keine Antwort: 13,2 % 

 

11. Hatten Sie Angst, Ihre Arbeit zu verlieren?  

Ja: 9,9 %  Nein: 79,1 %         keine Antwort: 11,0 % 

 

12. Haben Sie mit anderen Eltern zusammen selbstständig eine Gruppe gebildet, bei denen Sie sich mit 

der Kinderbetreuung reihum abgewechselt haben?     

  Ja: 23,1 %  Nein: 64,8 %         keine Antwort: 12,1 % 

 

Wenn ja: Wie viele Kinder waren durchschnittlich in dieser Gruppe?  3,62 Kinder besuchten im 

Durchschnitt die von den Eltern gegründeten Gruppen, unten finden Sie zur Übersicht eine detaillierte 

Übersicht der Ergebnisse. 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Kumulierte 

Prozente 

 1 Kind 1 1,1 4,8 4,8 

2 Kinder 7 7,7 33,3 38,1 

3 Kinder 6 6,6 28,6 66,7 

4 Kinder 2 2,2 9,5 76,2 

5 Kinder 2 2,2 9,5 85,7 

6 Kinder 1 1,1 4,8 90,5 

7 Kinder 1 1,1 4,8 95,2 

12 Kinder 1 1,1 4,8 100,0 

Gesamt 21 23,1   



 Wenn ja: Wie viele Personen haben diese Kindergruppe am Tag betreut?       In 86 % der Fälle wurden die 

Kinder von einer einzelnen Person betreut, in 14 % der Fälle betreuten zwei Personen die Kinder.                      

Wie viele Streiktage haben sie mit dieser „eigenen“ Kitagruppe überbrückt?   Im Durchschnitt wurden mit 

der „eigenen“ Kitagruppe 7,5 Tage überbrückt. 20 Befragte gaben an, eine „eigene“ Kitagruppe gegründet zu 

haben, die Tagesanzahl, mit denen sie damit den Streik überbrückten hier im Einzelnen:  

4 Gruppen á 2 Tage Betreuungsdauer, 4x 4 Tage Betreuung, 3x 5Tage, 1x 8 Tage, 2x 9 Tage, 3x 12 Tage, 2x 16 

Tage und 1x die komplette Zeit von 17 Tagen. 

Wie viele Tage haben Sie oder Ihr Partner die „eigene“ Kitagruppe betreut?  Im Durchschnitt gaben die 

Befragten an, eine Gruppe 3,38 Tage betreut zu haben. Hier die Einzelaufschlüsselung bei den 21 Befragten, 

deren Kinder eine eigens organisierte Kitagruppe besucht haben:  

3 Befragte betreuten an einem Tag eine Gruppe, 7 an zwei Tagen, 1 ein drei Tagen, 6 an vier Tagen, 2 an fünf 

Tagen und jeweils eine Person an sieben und an zehn Tagen.   

13. In vielen Städten in Deutschland wurden die Räume der Kindertagesstätten für die Kinderbetreuung 

durch die Eltern freigegeben. Köln lehnte diese Maßnahme ab. Hätten Sie auf dieses Modsell 

zurückgegriffen und versucht mit anderen Eltern in Ihrer Kindertagesstätte einen 

Kindergartenbetrieb ohne Erzieher/innen zu organisieren? 

         Ja: 68,1 %  Nein: 18,7 %         keine Antwort: 13,2 % 

 

14. Wie viel Zeit mussten Sie in Streikzeitenpro Tag durchschnittlich aufwenden, um eine/die 
Betreuungsmöglichkeit für ihr/e Kind/er zu organisieren (Recherche, telefonische Absprache mit den 
Großeltern, anderen Eltern usw.)? 
 

 
 



15. Hatten Sie den Eindruck, dass Sie und/oder Ihr Partner in den vier Wochen Streik mehr Stress 

empfunden haben als sonst ?       

Beide Partner empfanden mehr Stress als sonst                 Nur die weibliche Partnerin empfand mehr Stress 

   58,2 %       17,6 % 

Nur der männliche Partner empfand mehr Stress  Beide Partner waren nicht mehr gestresst als sonst 

  3,3 %         4,4 % 
 

Ich bin alleinerziehend und empfand mehr Stress als sonst.       Keine Angabe 

  1,1 %          15,4 % 

 
16. In den vier Wochen Streik ist einer von uns (oder beide) vermutlich durch den Stress 

krankgeworden?   Ja: 11,0 %  Nein: 73,6 %         keine Antwort: 15,4 %                 

Wenn ja, wie viele Tage (Mutter und Vater zusammen): Von den 10 Umfrageteilnehmern, die 

angegeben haben, während des Streiks vermutlich aufgrund des Stresses krankgeworden zu sein, war 

eine Person einen Tag, zwei Personen 2 Tage, drei Personen drei Tage und sowohl jeweils eine Person 

5, 6, 14 und 15 Tage krank. 

17. Gab es in der Zeit des Kindergartenstreiks ihrem Gefühl nach mehr alltägliche Spannungen oder 

Konflikte in ihrer Familie als normalerweise (Kinder mit eingeschlossen)?          

  Ja: 58,2 %  Nein: 28,6 %         keine Antwort: 13,2 %  

           

18. Wie oft haben Ihr/e Kind/er in den vier Wochen Sie danach gefragt, warum Sie nicht in den 

Kindergarten gehen und wann er wieder los geht? 

 

            



19. Bitte schätzen Sie als Elternteil persönlich ein, wie sehr ihre Kinder ihren Kindergarten bzw. auch 

dadurch ihre alltäglichen Routinen vermisst haben? 

 

 

 Ein Befragte/r gab die Antwort: Kann ich nicht einschätzen (das entspricht 1,1 %). 

20.  Hat Sie der Kindergartenstreik beruflich in ihren Projekten zurückgeworfen und/oder hatten sie 

nach dem Streik das Gefühl es sei „viel liegengeblieben“ an Arbeit? 

  



21. Haben Sie während und wegen des Kindergartenstreiks darüber nachgedacht, den Kindergarten (in 

eine private oder kirchliche Einrichtung) zu wechseln?    

 Ja: 24,2 %  Nein: 63,7 %         keine Antwort: 12,1 %  

 

 

22. Was waren während des Streiks die Hauptquellen, durch die Sie über Neuigkeiten über den Streik 

informiert wurden? (Mehrfachnennungen möglich)? 

Unter den Antwortmöglichkeiten wird in Prozenten angegeben, wie viel der Befragten, die mindestens 

eine Antwort ausgewählt haben, sich jeweils für eine Option entschieden haben (Beispiel, wenn 25 % 

angegeben haben, dass der Kindergarten eine Hauptquelle für Neuigkeiten über den  Streik informiert 

wurden war, heißt das, dass die anderen im Kindergarten nicht eine Hauptquelle für Neuigkeiten über 

den Streik gesehen haben). 

Kindergarten     Gewerkschaften     Internet/Social Media     TV, Radio, Zeitungen      andere Eltern    Sonstige     

25 %             16,7 %                      64,3 %               65,5 %              50 %     4,4 % 

  

23. Haben Sie persönlich das Gefühl, gut über die Forderungen der Erzieherinnen bzw. der 

Gewerkschaften informiert zu sein? 

 
 

        

 



24. Wie gut haben Sie Ihre „Kindergartenorgane“ nach Ihrer subjektiven Einschätzung mit Informationen 

rund um den Streik versorgt (Inhalte, Dauer, Kita-Schließung, Wiedereröffnung des Kindergarten usw.)? 

 

 



 

 
 

 

 

25. Wie oft haben Sie an Aktionen rund um den Streik teilgenommen? 

An Aktionen der der Gewerkschaften nahmen 4,9 % derjenigen, die auf diese Frage geantwortet haben  

Einmal teil. Eine befragte Person nahm zwei Mal an einer Gewerkschaftsaktion teil, eine Person sogar fünf Mal 

(eine Person entspricht 1,2 % der Befragten). 92,6 % nahmen an keiner Gewerkschaftsaktion teil. 

 

An Elterndemonstration nahmen 13,6 % der Befragten einmal teil, 3,7 % zweimal. 82,7 % nahmen nie an 

einer Elterndemonstration teil. 

 

An Aktionen in Rathäusern und anderen öffentlichen Einrichtungen nahmen 15 % einmal, 3,8 % zwei Mal 

und 1,3 % drei Mal teil. 80 % der Befragten nahmen nicht an solchen Aktionen teil. 

 

 

 


